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Ein Skorpion (Euscorpius 
germanus). Foto Marc Tschudin  

Skorpion fährt Tram in Basel und sorgt für Panik 

Basel. baz. Ein Skorpion hat in Basel als ungebetener Passagier der Tramlinie 6 
am Samstagnachmittag für Panik gesorgt. Das Tram wurde sofort evakuiert und 
ins Depot überführt. Spezialisten der Kantonspolizei durchsuchen es nun nach 
dem Tier. Wird es nicht gefunden, muss wohl der Kammerjäger ran, teilte das 
Sicherheitsdepartement Basel-Stadt mit.  
Ein Erlebnis der eher ungewöhnlichen und unangenehmen Art hatte gegen 16 Uhr 
eine junge Frau im Tram der Linie 6. Als das Tram auf dem Weg nach Riehen am 
Marktplatz stoppte, spürte die Frau, dass etwas ihr Bein hochkroch. Bei näherem 
Hinsehen entpuppte sich das "Etwas" als Skorpion. 
Herkunft völlig unklar 
Die Frau konnte sich unbeschadet von dem Tier befreien und den Wagenführer 
benachrichtigen. Sofort wurde das Tram evakuiert und die Polizei gerufen. Im 
Depot Morgartenring wurde das Tram von Spezialisten der Kantonspolizei 
durchsucht. Da das Tier bei einer Grobdurchsuchung nicht gefunden werden 
konnte, mussten in langwieriger Arbeit die Bodenplatten entfernt werden. 
Bleibt die Suche erfolglos, wird man sicherheitshalber auf den Kammerjäger und 
seine "chemische Keule" vertrauen. Völlig unklar ist, wie sich der Skorpion in das 
Tram verirrte (und ob er einen gültigen Fahrausweis hatte...). 
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